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INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

5. August 2025

fragen: ‚Was wäre wenn?‘. So 
werden Wurzeln zu Beinen 
oder Blätter zu Flügeln. Wel-
lenrettich oder Paprigei zeigen 
auf spielerische Art und Wei-
se wie es ist, etwas aus einer 
anderen Perspektive und mit 
anderen Augen zu betrachten.  

Auf dem Programm ste-
hen außerdem frei erzählte 
Kurzgeschichten von Heike 
Münker, Tipps zum Anbau 
von Kohlrabi & Co und das 
Theater „Mittendrin“ als Walk 
Act. Bis 20 Uhr bietet das Bis-
tro Getränke und Leckeres aus 
Gemüse an, Sitzgelegenheiten 
sind auf dem Areal verteilt.

Enge Verbindungen zu Como
Ausstellung über Athanasius Kircher in Fuldas Partnerstadt eröffnet
FULDA/COMO (jo). Seit 65 
Jahren besteht die Städte-
partnerschaft zwischen dem 
italienischen Como und der 
Stadt Fulda. 1960 wurde die 
Partnerschaft offiziell be-
siegelt, aber die Ursprünge 
reichen bereits in das Jahr 
1953 zurück, nämlich auf 
die Initiative zweier Ge-
werkschaften – dem DGB 
Fulda und der christlichen 
Gewerkschaft C.I.S.L. Como. 
Jetzt wurden zum 65-jähri-
gen Bestehen die Kontakte 
kräftig aufgefrischt. 

Bei einem Besuch in Fulda 
im vergangenen Jahr hatten 
der Bürgermeister von Como, 
Alessandro Rapinese, und Ful-
das OB Dr. Heiko Wingenfeld 
neue Impulse für die Städte-
partnerschaft angestoßen. Ein 
Resultat ist eine Ausstellung 
über den im Fuldaer Land ge-
borenen Universalgelehrten 
der Renaissancezeit, Atha-
nasius Kircher, die im Juni 
in Como eröffnet wurde und 
noch bis zum 23. August zu 
sehen ist. 

OB Wingenfeld war wie 
Kulturamtsleiter Dr. Thomas 
Heiler eigens zur Ausstel-
lungseröffnung angereist. Die 
Mitglieder der Fuldaer CDU-
Stadtverordnetenfraktion hat-
ten sich in diesem Jahr als Ziel 
ihrer Fraktionsfahrt Como 
ausgesucht und nahmen eben-
falls an der Eröffnung teil. 

Wingenfeld nannte Atha-
nasius Kircher einen „faszi-

Die beiden Rathauschefs (rechtes Bild) warben für die Athanasius-Kircher-Ausstellung, inner-
halb derer auch die Städtpartnerschaft zwischen Fulda und Como gewürdigt wird. 

nierenden Brückenbauer zwi-
schen Wissenschaft, Glaube 
und Kulturen“. Die Ausstel-
lung sei ein gemeinsames Pro-
jekt, das Vergangenheit und 
Gegenwart verbinde, so der 
OB. „Besonders freut mich, 
dass auch Exponate aus Fulda 
gezeigt werden, die eigens von 
unserem Kulturamtsleiter Dr. 
Heiler nach Como gebracht 
wurden. Eine echte Koopera-
tion, wie sie besser kaum sein 
könnte“, lobte Wingenfeld.  

Auch thematisch passe die-
se Ausstellung wunderbar zur 
Städtepartnerschaft zwischen 
Como und Fulda: Athanasius 
Kircher wurde 1602 in Gei-
sa bei Fulda geboren, wirkte 
später als Jesuit am Collegio 

Romano in Rom und war ein 
echter Universalgelehrter. Be-
sonders ist, dass in Comos 
Stadtbibliothek heute zahl-
reiche zeitgenössische Aus-
gaben seiner wichtigsten Wer-
ke aufbewahrt werden – sie 
stammen aus dem ehemaligen 
Jesuitenkolleg in Como. „Ein 
eindrucksvolles Zeichen da-
für, wie unsere Städte – auf 
historischen Wegen – bereits 
seit Jahrhunderten verbunden 
sind.“

Auch im Bildungsbereich 
setzen Fulda und Como ge-
meinsame Akzente – so neh-
men in diesem Sommer zwei 
Studierende der Hochschule 
Fulda an der Summer School 
der Universität Insubria teil, 

zur gleichen Zeit waren zwei 
Studierende aus Como zur 
Internationalen Sommeruni-
versität in Fulda. „Diese Be-
gegnungen junger Menschen 
sind wertvoll und wichtig – sie 
tragen den europäischen Ge-
danken weiter“, betonte Win-
genfeld.

Gerade in diesen herausfor-
dernden Zeiten sei es bedeut-
sam, solche Zeichen der Ver-
bundenheit zu setzen, betonte 
Fuldas OB: „Unsere Städte-
partnerschaft steht für Verstän-
digung, für Freundschaft über 
Grenzen hinweg – und für die 
Überzeugung, dass Europa im 
Kleinen beginnt: mit Begeg-
nung, Offenheit und gemein-
samen Projekten wie diesem.“ 

Fuldas Kulturamtsleiter Dr. Thomas Heiler (links; hier mit der Leiterin der Stadtbibliothek Como, Dr. Chiara Milani) brachte einige 
Exponate der Ausstellung über Athanasius Kircher persönlich von Fulda nach Como.                           Fotos: Stadtverwaltung Como

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

• Bauingenieur/in (m/w/d)  
der Fachrichtung Straßen- und Ingenieurbau

• Bauingenieur/in (m/w/d)
der Fachrichtung Brücken- und Ingenieurbau 

• Stadtplaner/in (m/w/d) 

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) für die Ausbildungs- und  
Studiengänge sowie Praktika:

• Verwaltungsfachangestellte/r
• Fachinformatiker/in für Systemintegration 
• Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau  

und Gärtner/in Zierpflanzenbau  • Bauzeichner/in 
• Praxisintegrierte vergütete Ausbildung 

zum/zur Erzieher/in und Heilerziehungspfleger/in 
• Bachelor of Arts - Public Administration 

• Bachelor of Arts - Soziale Arbeit 
• Bachelor of Science - Angewandte Informatik
• Bachelor of Engineering - Bauingenieurwesen 

(Technische Gebäudeausrüstung)
• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen im 

Anerkennungsjahr • Praxissemester im Studiengang Soziale Arbeit 

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Ortsbeirates Sickels
Donnerstag, 14.08.2025, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Sickels

 
- Öffentliche Auslegung gemäß WPG 

 Auslegung des Entwurfs zur kommunalen Wärmeplanung 

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Diana Tamasila  

- 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNAMTLICHE BEKANNTMACHUNGENGEN

Einladung  zum 
„Runden Tisch Ehrenamt“ 
Am Freitag, den 5. Septem-
ber 2025 um 09:30 Uhr trifft 
sich der „Runde Tisch Eh-
renamt“ für Stadt und Land-
kreis Fulda zum nächsten 
Mal. Treffpunkt. ist in der 
Guten Stube Gers-
feld (Marktplatz 
22, 36129 Gersfeld 
(Rhön).  

Alle Vertreterin-
nen und Vertreter 
von Vereinen, Ver-
bänden, Initiativen 
sowie alle im Eh-
renamt tätigen Interessierten 
sind hierzu herzlich eingeladen. 

Der „Runde Tisch Ehren-
amt“ dient als Plattform, um 
regionale Netzwerke zu knüp-
fen, aktuelle Herausforde-
rungen anzugehen und einen 
träger- sowie vereinsübergrei-
fenden Austausch zu fördern. 

Bei diesem Treffen wird 
sich das Familien- und Begeg-
nungszentrum „Gute Stube“ 

vorstellen.  Im Mittelpunkt 
steht der Austausch über trä-
gerübergreifende Qualifi-
zierungsprogramme für das 
kommende Jahr. Durch koor-
dinierte Planung und Koope-

ration wollen wir 
Synergien nutzen 
und das vielfältige 
Engagement in der 
Region nachhaltig 
fördern. Darüber 
hinaus gibt es eini-
ge Neuigkeiten der 
Landesehrenamts-

agentur sowie der beiden An-
laufstellen.  Natürlich bleibt 
auch Raum für weiteren Aus-
tausch und Vernetzung.

Anmeldung bis spätestens 
1. September 2025 unter der 
Mail-Adresse treff-punktak-
tiv@landkreis-fulda.de oder 
telefonisch unter (0661) 6006-
9491. Eine Mitfahrgelegenheit 
kann ebenfalls unter dieser 
Mailadresse angefragt werden. 

Inspirationen im Gemüsegarten
„Alles im Grünen Bereich“: Open-Air-Ausstellung im Umweltzentrum

Die lustigen Kombinationen 
aus Vogelarten und Gemü-
sesorten wurden geschaffen 
durch die Illustratorin Sarah 

Heuzenroth. Sie überwinden 
die Grenzen der Biologie und 

Besucher können sich zu ei-
genen Skizzen von Pflanzen 
oder Gemüse inspirieren las-
sen. Papier und Stifte sowie 
Tische und Staffeleien laden 
zum Festhalten eigener künst-
lerischer Eindrücke ein. Gerne 
dürfen eigene Malsachen mit-
gebracht werden. Die Veran-
staltung ist auch für Familien 
mit Kindern geeignet!
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung im großen 
Saal des Umweltzentrums 
statt. Allesimgruenenbereich-
fulda.de

FULDA (mkf). Gemüsevögel 
- das sind etwa der Brokko-
libri oder ein Rotköhlchen. 
Sie und weitere außer-
gewöhnliche Artgenossen 
bevölkern den Garten des 
Umweltzentrums der Stadt 
Fulda bei einer Open-Air-
Ausstellung am 15. August 
von 18:30 bis 20 Uhr. Der 
Abend findet statt im 
Rahmen der Reihe „Alles im 
Grünen Bereich“.  


